
Amt für Soziale Dienste Kiel, 16.04.2018
Leitstelle für Menschen mit Behinderung App. 36 78
53.4.3 Los Fax: 6 32 16

Niederschrift
über die 42. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung

am Freitag, 13. April 2018, 15:00 Uhr, 
im Rathaus, Magistratssaal

Fleethörn 9, 24103 Kiel

Beginn: 15.05 Uhr Ende: 17:30 Uhr

Anwesende stimmberechtigte
Beiratsmitglieder: Herr Wehner

Frau Kronschnabel
Frau Thielsen

Frau Link
Herr Reiske
Frau Haß

Herr Lintzen
Frau Hinrichs
Herr Albien

Frau Baasch
Herr Bartels

Fr. Nitschke-Frank
Frau Stoeckicht

Herr Völker
Frau Apenburg

Anwesende nicht stimm-
berechtigte Beiratsmitglieder: Herr Schwertfeger

Herr Bornhöft

Gäste:                       Frau Hartz (Beirat für Seniorinnen und Senioren)
Herr Kreuzfeldt

Frau Benzin
Frau Siebke (Forum für Migrantinnen und Migranten)

Frau Kolbig

Verwaltung:              Herr Piehl , Stabstelle für barrierefreies Bauen
Frau Schnücker-Schulz, Abteilungsleiterin Leitstelle „Älter
werden“ und Leitstelle für Menschen mit Behinderung

Komm. Geschäftsführerin: Frau Los, Leitstelle für Menschen mit Behinderung
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TOP 1:

Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Völker begrüßt alle Anwesenden zur 42. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung.
Für ein an der Sitzung nicht teilnehmendes Mitglied aus den Selbsthilfeorganisationen und Vereinen mit
Sitz im Gebiet der Landeshauptstadt Kiel wird Frau Apenburg im Rahmen des Rotationsprinzips für die
heutige Sitzung als stimmberechtigt festgestellt.

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 2:
Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3:
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.03.2018

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

TOP 4:
Geschäftliche Mitteilung „Umgestaltung der Holstenstraße einschließlich Holstenplatz bis zum Al-
ten Markt sowie der benachbarten Plätze“ 

Herr Völker begrüßt Frau Breunig-Lutz vom Stadtplanungsamt.

Frau Breunig-Lutz stellt anhand einer PowerPoint-Präsentation die Inhalte der Geschäftlichen Mitteilung
dar. Der nächste Schritt ist die Erstellung eines Aufgabenbuches, dann erfolgt ein Auslobungstext, wel-
cher europaweit gestreut wird. Danach wird es nach einer Planung von ca. einem dreiviertel Jahr in eine
erneute Planung gehen. Frau Breunig-Lutz hebt die Zusammenarbeit mit den Beiräten in den Focus, da
alle Blickwinkel und Interessen mit einbezogen werden sollen. 

Am 30.05.2018 ab 17:30 Uhr wird es im Kulturforum ein Bürger/-innenforum geben, zu dem herzlich ein-
geladen wird. Im weiteren Verlauf soll es eine Onlinebeteiligung geben, von ca. Mitte Mai bis Mitte Juli
und nach den Sommerferien ist ein offenes Planungszelt angedacht.

Ein reger Austausch findet statt. Vom Beirat wird angeregt im Planungsprozeß zu beachten, dass die
Holstenstraße barrierefrei gestaltet wird. Eine Möglichkeit hierzu wäre die Anhebung des Bereiches der
Holstenstraße auf Ladeneingangsniveau, so wie es beispielweise in Kronshagen gemacht wurde. Das
Kleinsteinpflaster in der Holstenstraße ist für Menschen mit Rollstuhl sehr problematisch, eine farbliche
Veränderung im Pflaster sei eine bessere Alternative. Die Leitsysteme für behinderte Menschen sollten
ausgebaut werden. Es wäre auch wichtig bei einer Neupflasterung Leerrohre für Veranstaltungen einzu-
planen, um Barrierefreiheit gewährleisten zu können. 

Herr Völker bedankt sich bei Frau Breunig-Lutz und verabschiedet sie.

TOP 5:
Die Leitlinie für Bürgerbeteiligung der Landeshauptstadt Kiel

Herr Völker begrüßt Frau Koch von der Abteilung Pressereferat – Bürgerbeteiligung.

Frau Koch informiert, dass es sich bei der Leitlinie für Bürgerbeteiligung in Kiel um eine verlässliche und
verbindliche informelle Regelung handelt. Die Anregung einer Bürgerbeteiligung, wie auf Seite 14 der
Leitlinie dargestellt, wird näher erläutert. Die Anträge auf Bürgerbeteiligung können formlos gestellt wer-
den. 

Frau Koch berichtet, dass derzeit ein „Mini-Erklär- Video“ in Leichter Sprache produziert wird. Beteili-
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gungsveranstaltungen sollen sowohl in Leichter Sprache und auch in Fremdsprachen stattfinden. 

Ein reger Austausch findet statt. Frau Koch lädt alle Mitglieder des Beirates ein, in der Koordinierungs-
stelle für Beteiligung vorbeizukommen.

Herr Völker bedankt sich bei Frau Koch und verabschiedet sie.

Pause
TOP 6:
Antrag: Empfehlung zur Quartiersentwicklung

Frau Haß berichtet, dass die Empfehlung zur Quartiersentwicklung ein Anforderungspapier für die Ämter,
Investoren und zukünftigen Bauherren sein soll, bezüglich der Anliegen des Beirates für Menschen mit
Behinderung. 

Es wird besprochen, dass die Empfehlung zur Quartiersentwicklung seitens der AG Gebäude und Woh-
nen, sowie des Beirates für Menschen mit Behinderung stetig angepasst und fortgeschrieben wird. 

Zwei Änderungen werden angemerkt. Aus Einbeziehung aller Bewohner wird Einbeziehung aller Bewoh-
ner/innen. Aus Schaffung kurzer barrierefreier Wege wird Schaffung kurzer barrierefreier Wege und
Parkplätze.

Antrag:
Empfehlung zur Quartiersentwicklung (siehe Anlage 1).

Beschluss:
Der Antrag wird mit 2 Enthaltungen genehmigt.

TOP 7:
Bericht des Vorsitzenden

Am 24.04.2018 von 18:00 – 21:00 Uhr findet in der Räucherei eine 90er Jahre Party für Menschen mit
und ohne Behinderung statt.

Die ADAC Stiftung bietet Menschen mit Behinderung Unterstützung an, wenn es keine andere Form der
Unterstützung gibt. (siehe Anlage 2) Diese Informationen werden auch auf inklusio hinterlegt.

Herr Völker teilt mit, dass am 28.04.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr ein Workshop zum Thema Wohnen in
Schilksee in der „anna-Begegnungsstätte“ stattfindet.

Am 05.05.2018 von 15:00 – 18:00 Uhr findet im Kulturforum Kiel der Europäische Protestag zur Gleich-
stellung von Menschen mit und ohne Behinderung statt. 
Am 05.05. wird der Beirat für Menschen mit Behinderung Öffentlichkeitsarbeit beim Protestag im Kultur-
forum (mit Frau Apenburg und Frau Stöckicht) und auf dem Bahnhofsvorplatz (mit Frau Nitzschke-Frank,
Frau Haß, Herr Bornhöft, Herr Bartels und Frau Hinrichs) durchführen. Hierfür wird Frau Hinrichs die Un-
terlagen in der Leitstelle für Menschen mit Behinderung abholen (Postkarten, Fit in Kiel, Leitbild). 

Während des Klausurtages wurde angeregt, ein Jahresthema im Beirat zu haben. Der Vorstand hat sich
in seiner Sitzung damit auseinandergesetzt und schlägt das Thema „Freizeit, Sport und Kultur“ vor. In
der Herbstsitzung werden zu diesem Thema Fachleute eingeladen. 

Antrag:
Jahresthema des Beirates „Freizeit, Sport und Kultur“

Beschluss:
Einstimmig genehmigt.

Die Arbeit des Vorstandes soll transparenter werden, deshalb werden zukünftig alle genehmigten Nieder-
schriften der Vorstandssitzungen an Frau Stöckicht gesendet und dann im internen Bereich auf inkllusio
eingestellt. 
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Das Passwort für den internen Bereich wird in Kürze versandt.

Die Beiratssitzung am 11.05.2018 findet statt.

TOP 8:
Berichte aus den Arbeitsgruppen:

a. AG Arbeit, Bildung und Kultur:
Die AG hat nicht getagt.

b. AG Barrierefreiheit und ÖPNV:
Die AG hat nicht getagt.

Frau Hinrichs berichtet, dass Herr Bender auf das Anschreiben, bezüglich der Wegeführung am
Rathaus, geantwortet hat. Die neue Wegeführung wird direkt an der Seite des Rathausplatzes
bis zum Kleinen Kiel entlanggehen. Der vorhandene Leitstreifen wird weitergeführt und eine
Querverbindung am Eingang Opernhaus eigerichtet. Es wird jedoch keine Ampeln geben.

Am 20.04.2018 um 14:45 Uhr findet ein Termin bezüglich des Landgangsbrettes am Fähranleger
Reventloubrücke statt.  Frau Stöckicht und Frau Hinrichs werden an diesem Termin teilnehmen.

c. AG Gebäude und Wohnen:
Die AG hat nicht getagt.
Nächste Sitzung der AG ist am 09.05.2018 um 16:00 Uhr in Raum 280.

d. AG Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit:
Die AG hat nicht getagt.

TOP 9
Mitteilungen der Verwaltung:

Herr Piehl wird zum August 2018 die Landeshauptstadt Kiel verlassen, um am Landesaktionsplan mitzu-
arbeiten.

TOP 10:
Berichte aus den Ausschüssen und den anderen Beiräten:

Herr Bartels berichtet, dass am 16.04.2018 die letzte Sitzung des beratenden Ausschusses des Landes-
behindertenbeirates stattfinden wird. Im Mai tagt der Landesbehindertenbeirat. 
Herr Bartels weist darauf hin, dass es eine Qualifizierte Weiterbildung des Landesbehindertenbeirates
gibt (siehe Anlage 3).

Frau Haß berichtet, dass der Antrag an den Bauauschuss bezüglich der barrierefreien Ladesäulen ein-
stimmig angenommen wurde. 
Der Antrag auf barrierefreie Zuwegung zum Theatherschiff wurde ebenfalls einstimmig angenommen.

TOP 11:
Verschiedenes

Herr Lintzen regt an, dass man sich beim Besuch von Herrn Stöcken in der nächsten Sitzung nach dem
Fahrplan bezüglich des Bundesteilhabegesetzes erkundigen sollte.

Herr Schwertfeger berichtet von der Volksinititiative für bezahlbaren Wohnraum. Ziel hierbei ist es, min-
destens 20.000 Unterschriften zu sammeln. Jeder solle bitte nur einmal unterschreiben und seine Anga-
ben vollständig machen, damit selbige gezählt werden können. Herr Schwertfeger könnte gerne weitere
Unterlagen mitbringen.

Frau Thielsen wird an drei Tagen als Helferin bei den Special Olympics teilnehmen.
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Die geplant Schließung der Postfiliale in der Wran- gelstraße / Ecke Holtenauer Straße wird themati-
siert. Am 14.04.2018 findet eine Protestaktion diesbezüglich statt. Frau Haß und Frau Nitzschke-Frank
wer-
den daran teilnehmen und wenn möglich einen Reporter darauf hinweisen, dass der Beirat für Menschen
mit Behinderung darauf hinweisen möchte, das die geplante Filiale im El Mundo nicht barrierefrei sei. Es
wird überlegt, einen Protestbrief an die Post zu versenden, bezüglich der geplanten Schließung der Filia-
le.

Am 16.05.2018 von 19:30 -20:00 Uhr findet im Olympictown eine Aufführung des Jedermanns Kabaret-
theater  Kronshagen statt.

Herr Bornhöft regt an, die Presse zu einer Sitzung des Beirates einzuladen. Im Seniorenbeirat war die
Presse zur letzten Sitzung auch eingeladen und das würde die Öffentlichkeitsarbeit voranbringen.

Herr Völker schließt die Sitzung des Beirates um 17:30 Uhr.

gez. Michael Völker gez. Alice Lydia Los
(Vorsitzender) (komm. Geschäftsführerin)


